
Das Calwer Wochen¬
blatt erscheint^ ocheitt-
lich dreimal , nämlich
Dienstag , Donnerstag

. Samstag . Abonnc-
mentöpreis balbjäbrl.
1 fi., durch die Post be¬
zogen im Bezirk 1 fl.
8 kr. , sonst in ganz
Württemberg Ifl .lSkr.

Calwer Wochenblatt
Amts - und Intelligenzblatt für den Bezirk.

FürEalw abounir
man bei dn -Redaktion
auswärts bei den Bo

. ten oder dem nächst
V gelegenen Postamt.

Die Einrückungsge¬
bühr beträgt 2 kr. sur
die dreispaltige Zcil

oder deren Raum.

Nro . 35. Donnerstag , den 25 . März. 1869.

Abonnements Ginladung.
Mit dem I . April beginnt ein neues vierteljähriges Abonnement auf das

„Calwer Wochenblatt ", worauf wir sowohl die Vierteljahrs-Abonnenten als Die¬
jenigen , welche neu eintreten wollen , aufmerksam machen, damit sie ihre Bestellungen,
zu welchen wir hiemit freundlichst einladen , nicht verspäten . Für die Stadt Calw
abonnirt man bei der Expedition d. Bl . , für auswärts bei den Postboten oder der
iiächstaelegeneii Poststelle . Abonnementspreis für hier ( ohne Trägerlohn ) 30 kr., im
Bezirk 34 kr., außerhalb desselben 38 kr._ Die Redactio n ._

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw.

Wirthschaftsconcessionsgesuch.
Der Zimmermann Christian Friedrich

Widmann  in der Jnselgasse dahier hat
wiederholt um Verleihung des persönlichen
Rechts zum Ausschank von Wein , Obstmost,
Bier und Branntwein nach gesucht.

Einwendungen hiegegen sind innerhalb
10 Tagen bei der Unterzeichneten Stelle
vorzubringen.

Den 24 . März 1869.
K. Oberamt.

Thym.

Kgl. Württemb. Eisenbahnbau-
amt Pforzheim.

Vergebung von Bau¬
arbeiten.

ZurFortsetzung der Durch¬
fahrt unter der Bahn beim
Louisenplatz in Pforzheim
wird die Maurer - und
Steinhauerarbeit  im
Kostenvoranschlagsbetrage

von
14,747 sl. 30 kr.

höherem Aufträge zu Folge im Submis¬
sionswege vergeben.

Pläne , Kostenvoranschlag und Bedin¬
gungen können auf dem Bauamtsbureau
emgesehen werden.

Die Offerte , in Abstreichsprozenten aus¬
gedrückt, sind schriftlich, versiegelt und mit
der Aufschrift:

„Angebot zur Herstellung der Louisen-
straßen -Durchfahrt in Pforzheim"

längstens bis
Samstag,  den 3 . April,

Nachmittags 2 Uhr,
portofrei hieher einzusenden, um welche
Zeit die Eröffnung stattfindet , der die Sub¬
mittenten anwohnen können.

.Dem Bauamte unbekannte Bewerber

haben sich durch ' Vermögens - und
tigkeitszeugnisse auszuweisen.

Pforzheim , 20 . März -1869.
K. Eisenbahnbauamt.

Schmoller.

Tüch-

Aus

Calw.

Wiesen-Verkaus.
den Antrag der Erben des Bäckers

Christian Ulrich P fromm er  von hier
kommen am

Samstag,  den 27 . März 1869,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus nachbeschriebene
Grundstücke zum zweiten und letzten  Mal
im öffentlichen Aufstreich zur Versteigerung :

MrM . 8,7 Rthn . Wiesen in der Eisel-
statt , neben Hirschwirth Schöning
und den Anstößern , und

V- Mrgn . 35,9 Rthn . allda , zwischen
der Weidenstaig und den Anstö¬
ßern . Angekaust zu 450 fl.

1 ' / « Mrgn . 20,3 Rthn . in der Hengstet-
terstaige , nebenJakob Lorch, Schuh¬
macher und Bäcker Dingler.
Angekauft zu 300 fl.

Rathsschreiberei.
Haffner.

Weil die Stadt.

Verakkordirmg on Bauarbeiten.
Die Herstellung eine.

Schmied - und Wagner-
Werkstätte soll im Submis¬
sionswegevergeben werden.

Nach dem Kostenvoran¬
schlag betragen:

Maurerarbeit
Zimmerarbeit
«Lchreinerarbeit
Glaserarbeit
Schlofferarbeit

Zusammen

131 fl. 40
319 fl. 45

9 fl. 48
29 fl. 24
19 fl. -

kr.
kr.
kr.
kr.
kr.

509 fl. 37 kr.
Liebhaber für diese Arbeiten werden eingeladen , den Kostenvoranschlag und das

Bedingnißhest auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle einzusehen und daselbst ihre
Offerte mit entsprechender Aufschrift spätestens bis

Montag,  den 5. April , Vormittags 11 Uhr,
einzureichen, um welche Zeit die Eröffnung stattfindet.

Den 19 . März 1869 . K. Eisenbahnbauamt Abth . II . :
Daser.

Schwarzwaldbahn.
A . EilenbahnbauamtLatin.

Schwellen- L Dielen-Liefernng.
Die Lieferung von

260 Stück eichenen Schwellen , 8,5 ' und 10' lang , kantig,
4720lH ' eichene Dielen , 2,5 " und 2" stark, 5— 6" breit,
5800 lfd . Fuß Flöcklingen , 3 auf 4 " stark,

an die I . und II . Nagoldbrücke und die Canalbrücke bei Calw , und
Kenntheim , soll im Akkord vergeben werden.

Die Bedingungen können aus dem Bauamte eingesehen werden und sind die Offerte
schriftlich, versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen , bis

Montag,  den 5. April , Vormittags 11 Uhr,
hier einzureichen.

Calw , 23 . März 1869 . K. Eisenbahnbauamt.
S a p p e r.

Wegen - es h. Charfreitags ' erscheint die nächste Nnmmcr Samstag Mittag , dagegen füllt - ieDicnstagsnummeraus.
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Am

Revier Naislach.
Wiesen-Verpachtuilg.

Dienstag,  den 30. d. M.,
Vormittags 10 Uhr,

werden auf der Revieramtskanzlei
4 Morgen Wäfferwiesen im Kleinenzthal

bei der sog. Eisenmühle
auf mehrere Jahre verpachtet; Pachtlustige
können sich die Wiese durch den Forstwäch¬
ter in Agenbach yorzeigen lasten.

Naislach, 23. März 1869.
K. Revieramt.

Metzger.

Calw.
Haus-Verkauf.

Die Erben der Christian Wid-
mann,  Schneiders Wittwe von

_ hier, beabsichtigen am
Samstag,  den 27. März 1869,

Vormittags 11 Uhr,
hienach beschriebenes Gebäude im öffentli¬
chen Aufstreich auf dem hiesigen Rathhaus
zum zweiten und letzt en Malzu versteigern.

Die Hälfte an:
8,4 Rthn. einem zweistockigten Wohnhaus,
0,9 „ Hofraum südöstlich,
0,8 „ Hofraum nördlich, mit Nr. 488

gemeinschaftlich.
16,l Rthn7 in der Bischoffsstraße, neben

Daniel Rüffle und Gottfr. Rol¬
ler. Brandvers.-Anschlag 1200 fl.
Angekauft

Rathsschreiberei.
Haffner.

1200 fl.

Hornberg.
Lang- und Klotzholz-Verkauf.

Am-Freitag,  den 2. April,
Vormittags 10 Uhr,

werden auf hiesigem Rathhause
425 Stämme gefälltes forchenes Lang-

und Klotzholz, welches circa 12,000
Cubikfuß hält,

aus dem hiesigen Gemeindewald Eulenloch,
im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf ge¬
bracht, wozu man die Liebhaber einladet.

Am 22. März 1869.
Schultheißenamt.

Kübler.

Prival -Anzeigen.
Nächsten Sonntag,  sowie die ganze

Woche über backt Laugenbrezeln
Wittwe Pfrommer

beim Waldhorn.
(7> er Mittwochsverein erlaubt sich die-

ses Jahr wieder um Gaben für die
armen Confirmanden

vom Lande zu bitten. Die Unterzeichneten
sind zur Empfangnahme bereit und werden
für jede, auch die kleinste Beisteuer herzlich
dankbar sein.

Frau Dekan Lechler.
Frau Helfer Schmidt.
Frau Tottor Müller.
Friederike Seeg er,  geb. Schill.

IIoc1iMit 8- sWLtz Lilümlmitz.
Wir erlauben uns, unsere Freunde und Bekannte zu unserer Lockireit

freundlichst einzuladen, welche am ^ "

bei Thudium z. bad. Hof  hier mit guter Musik stattfindet.
George Aaumann , Unternehmer.
Anna Maria Schentlach.

Von den Herren Haueisens- Reyscher in Stuttgart ist mir eine moderne Auswahl
schwarzsttdener Paletots u. farbiger Damenjacke»
zugekommen, welche hiermit aufs Beste empfehle.

LIvKlvr , Teinacherstraße.

6L088L IMI 8-MM 88 IOMO.
MöI0 '8 I1-i:XjI!.U 7

VW I.WIV '8 „ .Min -mimr vo.-,vo ->.
ttur Sollt, wenn jeder lopk mit vntersekritt der Herren Laron 1. von UILL16

und Or. U. von versellen.
VLI4Ill - ?MI8L rVk 0LVI8c » I.^KV:

/i enxl. kld.- Iopk '/r e»xl. ktd.- Lopk '/» enxi. ktd.- Iopk
s ü. 5. 33. » ». 2. 54. s N. 1. 36.

2u llaben in allen Handlungen und ^ potllellen.
'/« enzl. kfd.- Iopä 54 «r.

Fommer-EuHfehlrmg.
Durch directen Bezug und bedeutenden Einkauf der schönsten Nußbaum-Fourniere

bin ich in den Stand gesetzt, allen Anforderungen zu entsprechen, nnd empfehle hiemit mein
reichhaltiges Lager, unten Zusicherung der billigst gestellten Preise.

Alvller , Schreiner.

De« Herren Pflegern und Capitalisten empfehle ich mich zum Ein - und Ver¬
kauf von

Migatimien, Mterieloosen etc.
jeder Art und sichere möglichst billige und pünktliche Besorgung zu.

Auch ertheile ich gerne Auskunft über stattgefundene Loos- und Gewinn-
ziehungen und nehme Lotterieloose gegen billige Entschädigung zur Vormerkung

an. _ _ LvSSLi H LI.

Reisende»».AuswanderernachAmerika
befördert mit Dampf- und Segelschiffen sowohl über Bremen , Havre und Liverpool,
als über Hamburg billigst der vomK. Ministerium des Innern bestätigte Agent des res.
Notars C. Stählen  in Heilbronn

Emil Dreiß.
Gelder von und nach Amerika werden billigst besorgt.

Das Neueste in

Mips K Lravatten
empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen

LleKlei ' Teinacherstraße.

Tapeten Muster
in den neuesten Dessins und billigsten Prei¬
sen sind wieder angekommen.

August Sprenger.

Stammheim.
100 Maaß reinen

Zwttschgenbramitwem
verkauft Johannes Schmidt.



An die Wirthe des Oderamts Calw.
In Folge einer bevorstehenden Abänderung des Gesetzes„zweckmäßigere Erhebungsweise des Umgelds betreffend" soll eine

Versammlung sämmtlicher Wirthe des Landes abgehalten und hiezu aus jedem Oberamtsbezirke einige oder wenigstens ein Ver¬
trauensmann gewählt werden. Es werden daher alle Diejenigen, welche sich für diese uns so wichtige Frage intcressiren, zu einer
Versammlung auf den

Gründonnerstag , Nachmittags 2 Uhr,
in den „Dn- ischen Hof" dahier

eingeladen.

O Calw . «

I Einladung . ?
Am Ostermon - K

tag,  den 29.März, G
findet die Einwei- G
hung der neuer- G
bauten Ä

x «
G statt, wozu ich Freunde und Be« G
Ät kannte mit dem Bemerken freundlichstG
G einlade, daß für gute Speisen und N
G Getränke bestens gesorgt ist. G
T C. W. Wochele.  G

Liebenzell.
^ AmOstermon-

tag  ist bei mir
neben gutemGetränk

bei gut besetzter
-Ä Musik
F Tanzunterhaltung,
^ wozu ergebenst einladet
^ Georg Wohlleber
I ' zum Lamm.

Empfehlung.
Ich erlaube mir, die neuesten Modear¬

tikel zu empfehlen, bestehend in weißen
russischen Hemden, Chemisetten, Manchet-
ten, schönen Neglige-Hauben, leinenen Ta¬
schentüchern, sowie auch gestickten Hand¬
schuhen, Herrenkragen, allerlei seidene
Shlips und Cravatten, sowie auch Baum¬
wolltuchs 12 kr., Shirting älO und 12kr.
Alles zu billigen Preisen.

Caroline Ri epp.
Es werden4—6 geordnete

Schlafgänger
angenommen. Auch habe ich ein älteres

Kttlderwägele
zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt
die Exped. d. Bl.

Calw.
Ungefähr 50 Ctr.

Heu und Oehmd
hat zu verkaufen

Metzger Schwämmle.

I *. H .. Dienstag,  den 30. März.
Schmidt.

EKatholischer Gottesdienstn
A am Ostermontag  um 7-/« Uhr. «
Ä Gelegenheit zur Beicht wird gegebenS
« am Ostersonntag von 2 Uhr an in der«
Li Schule des Herm Collaborator Fin - U
Agerle,  am Ostermontag von 5 Uhr an H

in der Kirche. H

Empfehlung.
Auf kommende Confirmatiön erlaube ich

mir mein reichhaltiges Lager in seinen lei¬
nen leinenen und baumwollenen Taschentü¬
chern, Foulards, Ind .- und Zeuglcnstüchcrn,
billigst zu empfehlen.

Zugleich mache ich die Anzeige, daß
wieder die neuesten Dessins in Kleiderzeug-
len, Lölsch, namentlich halbleinen, Shirting,
Baumwoll- und leinen Tuch, sowie eine
reiche Auswahl fertiger Hosen, Juppcn und
Blousen zu haben sind.

Gefälliger Abnahme sieht entgegen
Fr. Köhler

an der äußeren Brücke.
Calw.

Lehrlings-Gesuch.
Einen kräftigen jungen Menschen nimmt

mit oder ohne Lehrgeld in die Lehre auf
Aug. Walter,  Schlosser.

Lehrlings-Gesuch.
Ein kräftiger junger Mensch, welcher

Lust hat, die Bierbrauerei zu erlernen, fin¬
det Gelegenheit bei

Ochsenwirth Emendörfer
in Liebenzell.

Den 22. März 1869.

Zavelstein.

Verkauf.
Nächsten

Dienstag,  den 30. d. M.,
Nachmittags4 Uhr,

wird in der Krone  hier!
ein Flan-
derpflug,1
Wagenmit

Zugehör, Stirnbänder und Ueberrück
2 Kühe im Ausstreich verkauft, wozu Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den, daß Alles noch in gutem Zustande ist.

Ewigen und dreiblättrigen
Kleefamen,

Grassame n,
Rigaeru. Secländer

Leinsamen,
Guano, Knochenmehl

und Dnttgsalz
empfiehlt Emil Georgii.

Wildberg,
OA . Nagold.

Vergebung von Lauarbeiten.
Im Auftrag des Herrn Kaufmanns G.

Bräuning  hat der Unterzeichnete zu Er¬
bauung eines neuen Wohnhauses nachste¬
hend» Bauarbeiten zu vergeben:
Abbrucharbeit, veranschlagt zu 20 fl. — kr.
Grabarbeit „ „ 63 fl. 41 kr.
Maurer- und Steinhauer¬

arbeit 3854 fl. 58 kr.
Zimmerarbeit 1658 fl. 49 kr.
Gypserarbeit 429 fl. 19 kr.
Schreinerarbeit 608 fl. 47 kr.
Schlofserarbeit(theilweise

Handarbeit) 204 fl. 30 kr.
Glaserarbeit 195 fl. — kr.
Flaschnerarbeit 107 fl. 36 kr.
Oelfarbanstrich 228 fl. 40 kr.
Hafnerarbeit 195 fl. — kr.

Lusttragende tüchtige Bauhandwerks¬
leute wollen nun ihre hieher bezüglichen
Offerte, welche den Abstreich in Prozenten
von der Ueberschlagssummeenthalten müs¬
sen, schriftlich und versiegelt, spätestens brs

Montag,  den 29. d. M.,
Mittags 12 Uhr,

im Gasthaus zum Bären  dahier abgeben,
zu welcher Zeit alsdann die Eröffnung der
Offerte stattfinden wird.

Pläne, Ueberschlag und Akkordsbedin¬
gungen können von heute an in Wildberg
beim Bauherrn, in Nagold bei dem Unter¬
zeichneten emgesehen werden.

Nagold, den 23. März 1869.
CH. Schuster,

Werkmeister.
Calw.

43 « Gulden
werden gegen gesetzliche Sicherheit aufzu¬
nehmen gesucht auf Georgii oder Jakobi;
von wem? sagt die Expeditiond. Bl.
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Für Confirmanderr
empfehle ich eine große Auswahl leinener.
und baumwollener l

W' ttsZirriMs -i ^
in guter Qualität und zu billigsten Preisen. !

H. Bauer.
Besenseld,

Oberamts Freudenstadt.

Mlihlmühleverkliilf.
Aus Auftrag, bezw. Vollmacht, verkauft

der Unterzeichnete am
Dienstag,  den 30. März d. I .,

Morgens 11 Uhr,
die fämmtliche, dem Jakob Ren tschler,
Müller in Besenfeld, gehörige Liegenschaft,
welche besteht in:

einer neu eingerichteten Mühle mit drei
Mahlgängen und einem Gerbgang,

circa 45 Morgen Wald und
15 Morgen Aecker und Wiesen.
Es wird hiebei bemerkt, daß einem tüch¬

tigen Mann, wenn er auch nur einige tau¬
fend Gulden bezahlen kann, Gelegenheit ge¬
boten ist, dieses Geschäft dennoch erwerben
zu können.

Die Verkaufsverhandlung findet in der
Mühle selbst statt.
, Käufer sind eingeladen von

Breitenberg, 20. März 1869.
Friedrich Schaible,  Händler.
B aumwollene

Strick- mib Webgarne
prima Qualität und billigst berechnet, em¬
pfiehlt bestens

H. Bauer.

Calw.
Reinen Rbeinhanfsamen, drei¬

blättrigen und ewigen Lnzerner
Provenco-Kleesamen

in schönster Qualität, sowie seine Waizcn-
stärke, das Pfund zu 16 kr., empfiehlt zu
gefälliger Abnahme billigst

I . Rapp,  Seiler.
Oberhangstett.

In hiesiger Gemeinde sind,bis Georgii

400  Glilbm
und bis Johanni

Gul - e»
gegen gesetzliche Sicherheit zu 5°/o auszu¬
leihen. Gemeindevorstand:

Schultheiß Braun.

Calw.
Branntwein.

Guten Branntwein empfiehlt zu herab¬
gesetzten  Preisen

Fr. Gackenheimer  z. Schiff.
Meine

Holz- und Papeteriewaaren,
welch' letztere sich hauptsächlich zu Consir-
mations-Präsenten eignen, erlaube mir, da
solche eine hübsche Auswahl bieten, in em¬
pfehlende Erinnerung zu bringen.

W. Schlatterer.

Lehrlings Gesuch.
Einen jungen Menschen nimmt in die

Lehre auf
Joh . Burkhardt,  Schuhm.,

in der Vorstadt.
Auch findet ein solider Arbeiter

dauernde Beschäftigung.

Calw . Frucht -Preise am 20. März 1869.

Getreide-
Gattun¬

gen.

Vo¬
riger
Rest

Ctr.

Neue
Zu¬
fuhr

Ctr.

W
Ctr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf.
Ctr.

Im
Rest
gcbl.

Ctr.

Höchster
Preis.

fl. j kr.

Mittel-
Preis.

fl- l kr.

Niederster
Preis.

fl- ! kr.

Ver¬
kaufs-

Summe.

fl. !kr.

Gcg. d. vor.
Durch¬

schnittspreis
m-hrlwem-

kr. I kr.

Walzen — —' - — —
- - — — _ — —

Kernen — 358 358 340 18 5 34 5 29 5 24 1868 9 — 1
Roggen — — — -- —! - - — — — —
Gerste

—
Dinkel 6 255 261 241 20 4 > 24 4 15 4 3 1026 14 1
Haber 30 128 158 118 40 4 : 15 4 8 4 — 489i21 — 3
Bohnen — 16 16 16 — —! — 4 48 1 — 76 48 —

Gemasch -! — —
Summe 36 757 793 715 78 ! > 3460j32 —

Brodtaxe nach dem früheren Regulativ : 1 Pfd . Kerncnbrod 15 kr., dto . schwarzes 13 kr.
1 Kreuzern,ecksoll wägen 6 Loth. Stavtschultheißenamt.

Calw.

JündwirthschattLicher Pezirksverein.
Den Bestellern von

GraSsamen
zur Nachricht, daß derselbe angekommen und unfehlbar am

Samstag,  den 27. März,
von Morgens 8 Uhr an, abzuholen ist.

Der Secretär: E. Horlacher.
Tagesneaigkeiten.

ßst Calw,  23 . März 1869. Heute kam die Untersuchungs-
sachc gegen den ledigen, 25 Jahre alten Schmied Karl Albert Lutz
von Teinach und den ledigen, 23 Jahre alten Maurer Matthias
Klink  von Oberlhalheim, wegen Diebstahls vor demK- Kreisstraf-
gerichte zur öffentlichen Verhandlung. Dieselben waren beschuldigt,
am 8. Fcbr. d. I . zwei den Bauunternehmern Schüttle L Comp,
gehörende, bei Kennlheim befindliche verschlossene Geschirrhüttenauf
gewaltsame Weise erbrochen und daraus etwa5 Pfund Sprengpulver,
2 N.nge, Zündschnüre, 2 Beißzangen und einige Nägel und Stifte,
im Gesammtwerlhe von etwa2 fl. 42 kr. entwendet zu haben. So¬
wohl dao eigene Geständniß der Beschuldigten, als auch das sonstige
Ergebniß der Verhandlung setzte ihre Schuld außer Zweifel, vermin¬
derte aber die Beschuldigung des Klink insofern, als demselben bezüglich
der E twendung der Beißzangen, der Nägel und Stifte eine Mit¬
schuld nicht zur Last fiel. Der Staatsanwalt beantragte beide Be¬
schuldigte bezüglich des Pulvers und der Zündschnüre des, im Com-
plott und in fortgesetzter Handlung verübter, auf erster Stufe dop¬
pelt ausgezeichneten Diebstahls und den Lutz außerdem noch des Dieb¬
stahls der Beißzange, der Nägel und der Stifte für schuldig zu er¬
klären, und den Lutz, welcher schon früher wegen Diebstahls bestraft
-orden ist, im Ganzen zu einer8- und den Klink zu einer ömonat-__

lichen Arbeitshausstrafe und beide zum Ersätze der Kosten zu verur-
theilen. Das Gericht erkannte bei Ersterem auf 7 , bei Letzterem
auf 5 Monate Arbeitshaus und aus den Ersatz der Kosten.
— Stuttgart,  22 . März. Nach soeben bei der K. Postdirek¬

tion eingegangenem Telegramm wurde der flüchtige Stadtschultheißen-
amtsgehilse Haag von Jlshofen, welcher sich nur wenige Läge gleich¬
zeitig beim Postamt daselbst beschäftigte und diese Gelegenheit zu Un¬
terschlagung eines Geldpakets im Werth von gegen 1000 fl. benützte,
gestern in Straßburg verhaftet.
— Wahlresultate.  Im III. Wahlkreis(Ulm-Biberach) : Ab¬

gegebene Stimmen 11,344. Becher erhielt 8071, Hölder3221.
— Im VIII.Kreis(Mergentheimrc.) : .Wahlberechtigt 19,255. Abgeg.
Stimmen 5882. v. Mittnacht  erhielt 5766, Fürst vonHohen-
lohe -Langenburg 95.
— Berlin.  Die Eröffnung des Zollparlaments soll Ende April

erfolgen. — Admiral Jachmann ist zum Chef des Panzergeschwaders
der norddeutschen Bundesflolte ernannt worden.

— Schweiz. Die Kartoffeln bekommen einen gewaltigen Concur-
renten an der chinesischen Jgnama oder Chinaknolle. Diese Frucht
ist der Kartoffel ähnlich, aber wohlschmeckender und ihr Anbau lohnt
reichlicher. In der französischen Schweiz wird diese Knollenfrucht
eifrig kultivirt und die Genferinnen braten, rösten, kochen sie auf
12erlci Weise.

Italien . Das „Giornal di Roma" veröffentlicht ein auf die
Sckundiz Pius IX. am 11. April bezügliches, vom 16. März da-
tirtes Breve, wornach der Papst m Erfüllung der frommen Glück¬
wünsche des katholischen Erdkreises und entschlossen, die ihm zur Ans-
theilung anvertranten himmlischen Schätze der Kirche zu Gunsten der
Gläubigen zu erschließen, auf jenen Tag einen vollkommenen Ablaß
verleiht, welcher auch den Seelen im Fegfcuer in der Weise der
Fürbitte zugewendet werden kann.
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